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Methoden

• Vergleich verschiedener Mulchsysteme: unbedeckter Boden, 
schwarze Polyäthylen-Folie, Mulch aus Zottelwicke

• Feldversuche: Freiland, 3 Jahre, jeweils 4 Wiederholungen, bei jeweils 
2 Sorten

• Tröpfchenbewässerung, NPK- Mineraldünger, Herbizid (unbedeckt 
und Folie)

• Mulch aus Zottelwicke: Aussaat im Herbst (4,5 – 6 g/m²), gemäht ein 
Tag vor Pflanzung der Tomaten (Ende Mai)

• Regelmäßige N-Düngung ab Juni, nur die Hälfte bei Zottelwicke



PVC- Folie

Zottelwicke

Reduktion von Blattwelke durch Zottelwicke



Wieso funktioniert das?

Hochregulation spezifischer Gen-Klassen
• Gene für Stickstoff –Response
• Gene für Schutz vor Krankheiten
• Gen für verbesserten Response auf Zytokine (Pflanzenhormone mit 

Wirkung auf Wachstum und Entwicklung)

Interaktion zwischen dem Mulch der Zottelwicke und den         
Tomatenpflanzen erzeugt Signale, die spezifische Gene in 
Tomaten hochregulieren
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Mögliches Modell
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